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Auf Antrag von Rot-GRÜN beschloss die Bezirksversammlung Hamburg-Nord in ihrer gestrigen 

Sitzung, vom Senat insgesamt 242.000 Euro für eine erweiterte Pflege des sogenannten Stra-

ßenbegleitgrüns, also Büsche und Rasenstreifen, abzufordern. Mit den Geldern sollen vor allem 

bei wichtigen Verbindungen für Rad- und Fußverkehr Büsche beschnitten und von Rasen über-

wuchertes Pflaster wieder freigelegt werden, damit die volle Wegebreite zur Verfügung steht.  

Christoph Reiffert, Sprecher der GRÜNEN Fraktion für Umwelt, erläutert: „Vielen kennen das aus 

eigener Erfahrung: Auf dem Radweg wächst der Rasen langsam aber sicher in Richtung Mitte oder 

die Büsche rechts vom Gehweg ragen so weit in diesen hinein, dass man nur noch schwer voran-

kommt. Man braucht dann erst einmal mehr Geld als für die reguläre Pflege, um den Ursprungszu-

stand und eine störungsfreie Nutzung von Rad- und Gehweg wieder zu ermöglichen. 

Die Bürgerschaft hat für eine solche verbesserte Pflege von Buschwerk und Rasen entlang der Stra-

ßen für 2017 und 2018 je eine Million Euro zur Verfügung gestellt. Mit unserem Antrag fordern wir 

nun die auf den Bezirk Nord entfallende Summe ab.“ 

Priorität hat dabei für Rot-GRÜN, dass benutzungspflichtige Radwege sowie ohnehin schmale 

und viel genutzte Geh- und Radwege optimiert werden – denn hier ist das Problem am größten.  

 

Anlage 

 Beschlossener Antrag 

 Foto: Büsche Ring 2, zwischen Hindenburgstraße und Braamkamp, benutzungspflichtig 

 Foto: Rasen Flachsland, kurz vor Einmündung Bramfelder Straße 

(beide Reiffert/GRÜNE Fraktion Nord) 
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